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1 Trotzki begann Dezember 1932 mit den Vorbereitungen für eine Konferenz der Internationalen Lin-
ken Opposition, die vom 4. bis zum 8. Februar 1933 in Paris stattfinden sollte. Am 22.12.1932 ver-
fasste er den Entwurf einer Grundsatzerklärung der ILO. Offiziell wurde diese Tagung als Vorkonfe-
renz bezeichnet, Vertreter nationaler Sektionen der Linken Opposition aus elf Ländern nahmen daran 
teil. Beschlossen wurde u.a. die Einrichtung eines (aus Delegierten der russischen, deutschen, belgi-
schen, griechischen und französischen Sektionen bestehenden) Plenums als Leitungsorgan der ILO. 
Nach einem besonderen Beschluss der Vorkonferenz sollte im Juli 1933 eine erste reguläre Konferenz 
der ILO zusammentreten.  Thema der Vorkonferenz war u.a. auch die Lage in Österreich. Auf dieser 
Vorkonferenz wurde bezüglich Österreichs die Aufnahme der Bolschewiki-Leninisten Österreichs als 
Sektion beschlossen. Die ILO zog damit einen Schlussstrich unter die seit Jahren schwierigen Bezie-
hungen zur KPÖ (Opposition). Der Text wurde dem Brief des Internationale Sekretariats an Johann 
Krüger etc. (siehe diesen) beigelegt. 



 

 





 



 


